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tis; radiis pinnae dorsalis anticis sequentibiis longioribus,

apice discretis, siuiplicibus.

Synon: La petltc LwicmdeUe Dufiam., Trait. d. peches,

III, Sect. IX, p. 270, Tab. VI, Fig. 5.

PL punctatus Flem. Wern. Mem. Vol. II, p. 241 ; —
Philos. Zool., Tab. III, Fig. 2; — Brit. Anim.,, p. 196.

(Synonym. Blochü, Uauiner exclusis).

— Cardina Ciiv., Le Regne Anim., II, p. 341.

— punctatus Jenyns, Man., p. 462; Yarrell, Brit.

Fishes, II, p. 247.

Ueber die Lebenskraft der Eiugeweidewürmer

von

Dr. C. Ed. M i r a m.

Docenten der Zoologie und vergl. Anatomie mid Prosector an der

Kaiserl. Medicinisch- Chir. Academie zu Wilna.

Von den kaltbliitigen Wirbelthieren und namentlich von

den Amphibie]! ist es bekannt, dafs sie Jahre lang in einem,

dem Tode ähnlichen Zustande zubringen können; Kröten, in

Granitblöcken eingeschlossen, wo sie weder Luft noch Nah-

rung erhielten, lagen erstarrt eine unendliche Zeit, lebten aber,

sobald sie der Luft ausgesetzt wurden, wieder auf. Man könnte

diesen todartigen Zustand eine Erstarrung, gleichsam einen

verlängerten \VinterschIaf nennen, denn das Leben ist nicht

gänzlich dem Körper gewichen und dieser ist auch unverändert

geblieben oder höchstens nur etwas zusammengefallen.

Die wirbellosen Thiere scheinen, hinsichtlich der Lebens-

kraft, auf einer viel höhern Stufe zu stehen; werden sie der

zum Leben nöthigen Bedürfnisse, namentlich des Wassers, be-

raubt, so schrumpfen sie gänzlich zusammen und trocknen

vollkommen aus, lassen sich aber doch, wenn sie nach länge-

rer oder kürzerer Zeit günstigen Einflüssen ausgesetzt werden,

wieder in's Leben bringen — Wem sind nicht die merkwür-
• 3*
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<ligen Versiulie Spalaiizani's über diesen Gegenstand be-

kannt? Durch ihn wissen wir, dafs Furadaria redlviva, eine

Art Vibrio und endlich der in neuern Zeiten vielfältig be-

sprochene, zu den Crustaceen gehörige, Macrohiotus Uufelan-

dii,*) nachdem sie gänzlich ausgetrocknet Jahre lang zubrach-

ten, durch einen Tropfen Wasser wieder in's Leben gerufen

werden können; eine geringe Anfeuchtung ist hinreichend um
ihnen das Daseyn wiederzugeben.

Auch einige Eingeweidewürmer zeichnen sich durch ein

solches eigenthiimlich zähes Leben aus. So führt Rudol-
phi**) ein merkwürdiges Beispiel von der Ascaris spcadf-

gera an. Er bekam vom Naturforscher Peterson aus Kiel

drei Seeraben {Fclecanus Carho'), die daselbst am dritten

Mai geschossen und gleich in Weingeist gelegt nach Berlin

geschickt wurden. Am vierzehnten Mai, also nach eilf Tagen,

öffnete Rudolphi die Speiseröhre und den Magen eines von

diesen, stark von Weingeist durchdrungenen Vögeln, und fand

hier einige Exemplare des angegebenen Wurmes, die aber

von eben dieser Behandlung getödtet und schon bereits vom
Spiritus hart und spröde gew^orden waren. Um sie nun auf-

zuweichen und ihnen die natürliche Form wiederzugeben legte

er sie in warmes Wasser und siehe da, sie fingen sich an zu

rühren und lebten wieder vollkommen auf.

Zu dieser interessanten Erfahrung kann ich nun noch die

merkwürdige Beobachtung einer Wiederbelebung von Ascaris

acus Blochii hinzufügen, die ich Gelegenheit hatte im April

Monate dieses Jahres zu machen und die gewifs eben so be-

merkenswerth ist, wie der von Rudolphi erzählte Fall.

Ich bekam die Eingeweide eines sehr grofsen Hechtes,

der für das hiesige zoologische Museum ausgestopft werden

*) Dieser mikroskopische Krebs ist nicht, wie Schul tze angiebt,

(Macrohiotus Hufelandii, animal e crustaceorum classe novum, revi-

visccndi post tUuturnam asphyxiam et ariditatem potcns, Christ. Guil.

Hufelandio sarra semisaecularia etc. celebraiiti dcdicatus et descri-

ptiis a Aug. Sigismundo Schultze. c. tab. lithogr. Berolini. 1834) ein

neues Thicr, sondern Spalanzani's Tardigrade, Müllers Acarus ursel-

lus, Srhrank's Arctiscon tardigradum und Ehrenbergs Trionichium
ursinum. (Vgl. dieses Arch. 1835. I. S. 379 u. Anm. Herausgeber.)

') Entozoorun» Synopsis. Berolini 1819. pag. 290.
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sollte, ui\d fand eine aiif^^erorcleiitliche Menge von Ascaris

actis, theils zwischen den Eingeweiden, tlieils auch auf dem

Uando des Tellers, und da sie ohne alle Flüfsigkeit auf diesen

oethan waren, so waren viele, die nicht von der Feuchtigkeit

,1er Eingeweide berührt wurden, schon gänzlich vertrocknet

x\\\i\ todt; mehrere aber waren so fest an den Teller ange-

trocknet, dafs man sie nicht, ohne sie zu zerstören, von die-

sem entfernen konnte. Um nun so viel brauchbare Exemplare

dieses Wurmes wie möglich zu erhalten, füllte ich das Ge-

fiifs mit kaltem Wasser an und suchte nun die lebenden Indi-

viduen heraus, wunderte mich aber so sehr viele lebende

AViirmer zu finden. Endlich hatte ich alle Ascariden, die

sich nur bewegten, eingesammelt, legte daher die Eingeweide

in ein anderes Geschirr und liefs den Teller mit dem Wasser

stehen, kam aber zufällig nach einigen Minuten abermals au

den Tisch, auf dem jener stand, und erstaunte nicht wenig als

ich wiederum das Wasser von vielen muntern Wiirmchen he-

v/egt sah; ich beobachtete genau die todten und angetrockne-

ten Entozoen und überzeugte mich, dafs wirklich diese, sobald

sie die Feuchtigkeit aufgesogen und so ihr früheres Volumen

erreicht hatten, mit grofser Leichtigkeit sich in der Flüfsigkeit

umherbewegten, ja ich sah sogar, dafs einige Würmer, die nicht

gänzlich vom Wasser berührt wurden, nur in dem Theile Le-

ben zeigten, der dieses aufgenommen hatte. So bewegten ei-

nige den vordem Theil des Körpers, während der hintere

vertrocknet am Teller klebte, andere wiederum bewegten das

hintere Ende des Körpers und safsen mit deni vordem, zu-

sammengeschrumpften, am Teller fest.

. 20. September .^,.^.
Wiina den -^T oc^be-rr

^^^^'
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